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Vor dem Anpfiff 

Es ist mir eine Freude, Sie hier und heute zum ersten Heimspieltag 
unserer Romonta-Elf im Sportzentrum „Peter Müller“ begrüßen zu dürfen.  
Als heutigen Gast begrüßen wir natürlich ebenso die Spieler, 
Verantwortlichen und Fans des SSC Weißenfels.  
Der Amsdorfer Saisonauftakt hatte alles zu bieten, was uns doch alle so 
am Fußball begeistert. Nach einer halben Stunde führte das Kadic-Team 
mit 2:0 in Kelbra und war auf gutem Wege, diese Partie souverän für sich 
zu entscheiden. Nachdem die Gastgeber kurz vor Halbzeitpfiff den 
Anschlusstreffer erzielten, gelang ihnen eine viertel Stunde vor Schluss 
der Ausgleichstreffer. Doch Amsdorf zeigte Moral und erzielte durch Tom 
Butzmann in der 89. Minute den 3:2 Siegtreffer. Für alle Anwesenden 
nichts für schwache Nerven – und das am ersten Spieltag. 
Mit dem SSC Weißenfels trifft man nun auf eine ambitionierte 
Verbandsligamannschaft, die die vergangenen Spielzeiten im oberen 
Tabellendrittel beendete. Am ersten Spieltag musste das Team um Trainer 
Maik Zimmermann aber einen ersten Dämpfer hinnehmen. In einem 
ebenso intensiven wie aufregenden Spiel verlor man trotz 
zwischenzeitlicher 2:1 Führung mit 2:3 gegen den SV Blau-Weiß Dölau. 
Der entscheidende Treffer fiel nach einem Konter tragischer Weise kurz 
vor Ende der Partie.  
Im Sommer verstärkte man sich sowohl Qualitativ als auch in der Breite 
des Kaders, um eventuelle Ausfälle auffangen zu können. In der 
Vorbereitung der Saison gab es insgesamt sechs Testspiele, in denen die 
Spieler den Trainer durch Leistung auf sich aufmerksam machen konnten. 
Dabei fuhr man vier Siege und zwei Remis ein. In der vergangenen Saison 
standen sich beide Mannschaften ebenfalls an Ort und Stelle gegenüber, 
damals endete die Partie 1:1. Die Gäste konnten damals nach einer 
spannenden Begegnung in der letzten Minute der Nachspielzeit durch ein 
Freistoßtor den Ausgleich erzielen. Daher wissen die Männer um Trainer 
Farih Kadic um die Gefährlichkeit des heutigen Gegners.  
Dabei wird auch die Einstellung wieder eine wichtige Rolle spielen. Nach 
dem 2:0 in Kelbra, waren sich vielleicht einige Spieler zu sicher und 
gingen nicht mehr zu 100% in die Zweikämpfe. Dies darf man sich bei 
einer ähnlich kämpferischen, aber technisch versierteren Mannschaft wie 
Weißenfels nicht erlauben. 
Ich wünsche Ihnen nun viel Vergnügen beim ersten Heimspieltag der 
diesjährigen Verbandsligasaison.  
 
In diesem Sinne - Glück Auf 
Ihr Henning Liebetanz
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Die Teams                                 

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
20 Deininger, Elias (20)   

  1 Tretropp, David (29)  
Abwehr 
14 Jung, Willi (19) 

  6 Kunze, Lukas (21) 

15 Butzmann, Tom (30) 

24 Paulik, Marcus (24) 

18 Sijaric, Anes (20) 

25 Uhlmann, Robert (23) 

  2 Culibrk, Vuk (19) 

Mittelfeld 
      Banovic, Ivica (40) 

  3  Dose, Sebastian (32) 

10 Amari, Mustapha (27) 

21 Hotopp, David (20) 

  5 Khalid, Piran (20) 

26 Lindau, Victor (26) 

19 Teuscher, Josef (18) 

  8 Odovic, Nikola (30) 
Angriff 

   7 Gründler, Alexander (33) C 

13 Körtge, Janos (28) 

  9 Siedler, Marcell (30)  

11 Schock, Julius (17) 

16 Stache, Philipp (20)   

17 Willer, Eric (23) 
Trainerstab 
Trainer: Kadic, Farih  

 

Die Teams 

SSC Weißenfels 
Torhüter 

Oliver Arendt (22) 

Tobias Grün (26) 

Emmanuel Ibekwe (20) 

Robert Schlegel (26) 

Abwehr 
C Marc Barthmuß (25) 

Michael Beyer (21) 

Davidson Tomás Cabral (24) 

Lunacio Gomes (27) 

Sebastian Löbnitz (28) 

Jonas Schumann (21) 

Linus Stanzel (24) 

Mittelfeld 
Isaque Benjamin Da Cunha Dias (28) 

David Gros (31) 

Paul Knothe (22) 

Arkadiusz Luczynski (28) 

Maximilian Roß (23) 

Lucas Roy 

Oliver Seidel (32) 

Patryk Wojciech Stawiarski (29) 

Angriff 

Nicolai Goll (32) 

Franz Knothe (20) 

Scott Rabe (20) 

Carlos David Romero (27) 

Valentin Sauter (24) 

Tidjane Silla (22) 

Felix Zech (23) 

Trainerstab 
Trainer: Zimmermann, Maik  



 4 

Spieltag und Tabelle 
Verbandsliga Süd 

Fr., 06.08.21|19:00 SV Blau-Weiß Dölau  : SC Bernburg 

19:00   BSV Halle-Ammendorf  : SV Bl.-W. Farnstädt  

Sa., 07.08.21|15:00 SV 1890 Westerhausen  : SV Kelbra 1920 

Mi., 11.08.21|19:00 VfB 1906 Sangerhausen : SV Edelweiß Arnstedt 

 

Verbandsliga Nord 

Fr., 06.08.21|18:30 1. FC Bitterfeld-Wolfen  : SG Rot-Weiß Thalheim 

Sa., 07.08.21|15:00 SV Fortuna Magdeburg  : SV Dessau 05 

15:00   Haldensleber SC  : FSV Barleben 1911 e.V 

15:00   SSV 80 Gardelegen  : MSC Preussen 

So., 08.08.21|14:00 SV Eintracht Elster  : FC Grün-Weiß Piesteritz 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SC Bernburg 1 3 : 1 3

2. 1. FC Romonta Amsdorf 1 3 : 2 3

2. SV Blau-Weiß Dölau 1 3 : 2 3

4. SV 1890 Westerhausen 1 1 : 1 1

4. SV Edelweiß Arnstedt 1 1 : 1 1

6. SV Bl.-W. Farnstädt 0 0 : 0 0

6. VfB 1906 Sangerhausen 0 0 : 0 0

8. SSC Weißenfels 1 2 : 3 0

8. SV Kelbra 1920 1 2 : 3 0

10. BSV Halle-Ammendorf 1 1 : 3 0

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SV Dessau 05 1 3 : 0 3

2. SV Fortuna Magdeburg 1 2 : 0 3

3. SG Rot-Weiß Thalheim 1 1 : 0 3

4. MSC Preussen 1 3 : 3 1

4. SV Eintracht Elster 1 3 : 3 1

6. 1. FC Bitterfeld-Wolfen 1 0 : 0 1

6. FSV Barleben 1911 e.V 1 0 : 0 1

8. SSV 80 Gardelegen 1 0 : 1 0

9. FC Grün-Weiß Piesteritz 1 0 : 2 0

10. Haldensleber SC 1 0 : 3 0



 

Spielerstatistik 

Name Spiele Tore Vorlagen 11m gelbe Karte g.-r. Karte rote Karte Spielminuten

Schock, Julius (17) 1 1 - -/- - - - - - 90

Butzmann, Tom (30) 1 1 - -/- - - - - - 90

Tretropp, David (30) 1 - - -/- - - - - - 90

Odovic, Nikola (30) 1 - - -/- - - - - - 90

Hotopp, David (20) 1 - - -/- 1 - - - - 90

Kunze, Lukas (21) 1 - - -/- - - - - - 90

Stache, Philipp (20) 1 - - -/- - - - - 1 89

Paulik, Marcus (24) 1 - - -/- 1 - - - 1 82

Gründler, Alexander (33) 1 1 - 1/1 - - - - 1 73

Amari, Mustapha (27) 1 - 1 -/- - - - - 1 53

Dose, Sebastian (32) 1 - 1 -/- - - - 1 - 45

Culibrk, Vuk (19) 1 - - -/- 1 - - - 1 45

Sijaric, Anes (20) 1 - - -/- 1 - - 1 - 37

Körtge, Janos (28) 1 - - -/- - - - 1 - 17

Siedler, Marcell (30) 1 - - -/- - - - 1 - 8

Jung, Willi (19) 1 - - -/- - - - 1 - 1

Banovic, Ivica (40) - - - -/- - - - - - -

Uhlmann, Robert (23) - - - -/- - - - - - -

Khalid, Piran (20) - - - -/- - - - - - -

Deininger, Elias (20) - - - -/- - - - - - -

Lindau, Victor (26) - - - -/- - - - - - -

Willer, Eric (23) - - - -/- - - - - - -

Teuscher, Josef (18) - - - -/- - - - - - -
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Unsere zweite Männermannschaft gewann ihr erstes 

Testspiel mit 2:1 beim SV Eintracht Teutschenthal. 

II. Männermannschaft 
Torhüter       
Birkefeld, Marcel (32)  

Tietzmann, Martin (31)  

Abwehr 
Bartholomäus, Nils (34)  

Halusa, Benny (31)  

Hoppe, Daniel (34)  

Neumann, Steffen (28)  

Knobl, Jörg (33)  

Seeck, Tobias (20)  

Neumann, Torsten (38) 

Mittelfeld 
Barucha, Falko (35) 

Bienek, Christian (31)  

Brandt, Florian (24) 

Gunkel, Christopher (26) 

Pescht, Joshua Elias (20)  

Rühl, Niklas (20)  

Jahn, Aaron (23) 

Klein, Lucas (19) 

Angriff  
Meintschel, Martin (36)  
Leßmann, Nino (29)   

Schneemann, Heiko (38)  

Trainerstab  
Meintschel, Martin 

Halusa, Benny  

 

 

 

Fotoquelle: Fupa.net 
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Vereins-News 

Sieg zum Auftakt für Amsdorf 

Nachdem bereits am Freitagabend zuvor die Saison feierlich eröffnet wurde, durften auch 

die beiden verbleibenden Teams aus Mansfeld-Südharz ran. Unsere Romonta-Elf ging 

mit Selbstbewusstsein aus der Vorbereitung in diese Partie, sogleich wusste man aber 

das Kelbra immer ein unangenehmer Gegner war. 

Doch das Spiel begann mit einem Paukenschlag. Nach nicht einmal zwei gespielten 

Minuten lag der Ball schon im Kasten der Hausherren (Erinnerungen an 2019 wurden 

wach). Vorausgegangen war ein Einwurf durch Neuzugang Vuk Culibrk, dem Farih Kadic 

das Vertrauen als Rechtsverteidiger schenkte, den Mustapha Amari mit dem Hinterkopf in 

die gefährliche Zone vor dem Tor verlängerte. Dort verpasste noch Alexander Gründler 

den Ball, aber der andere Neuzugang Julius Schock zimmerte den Ball mit Schmackes 

ins Kelbraer Gehäuse. Julius Schock mit seinem ersten Verbandsligator in seinem ersten 

Spiel im Männerbereich nach nur zwei Minuten – kann man mal so machen. 

 

Ein perfekter Start ins Spiel, worauf man aufbauen konnte. In den folgenden Minuten 

kontrollierte das Team von Trainer Farih Kadic die Partie weitestgehend, überließ den 

Hausherren jedoch mehr und mehr den Ball. Bei windigem Wetter und einem Rasen, der 

mit Verlaub einer Verbandsligamannschaft unwürdig ist, kam jedoch nie so richtiger 

Spielfluss auf. Und doch erzielte man nach knapp einer halben Stunde das 2:0. Nach 

einem Foul an Mustapha Amari an der Strafraumlinie zeigte Schiedsrichter Marcel 

Theumer auf den Punkt. Neukapitän Alexander Gründler verwandelte den Strafstoß 

eiskalt. Im Anschluss zog sich das Amsdorfer Team immer mehr zurück und wurde zu 

passiv, obwohl die Kelbraer Hintermannschaft bei Drucksituationen selten eine gute 

Entscheidung traf. Kurz vor Halbzeitpfiff gab es dann auch auf der anderen Seite einen 

Strafstoßpfiff. Vuk Culibrk verlor nach einem langen Ball seinen Gegenspieler aus den 

Augen, hatte danach die Situation unter Kontrolle und hätte den Ball nur ins Seitenaus 

klären müssen. Doch er verlor den darauffolgenden Zweikampf und berührte seinen 

Gegenspieler, sodass dem Unparteiischen keine andere Wahl blieb, als auf den Punkt zu 

Fotoquelle: privat 
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zeigen. Jaroslav Shpikula ließ David Tretropp keine Chance und verkürzte vor dem 

Pausentee auf 1:2 – unnötig. 

Die Romonta-Elf wusste, dass die zweite Hälfte kein Zuckerschlecken werden wird, 

dennoch wollte man die drei Punkte mit nach Hause nehmen. Zur Pause wechselte 

Trainer Farih Kadic den unglücklich agierenden Culibrk aus und ein weiterer Neuzugang 

feierte sein Debüt. Sebastian Dose war nun als Rechtsverteidiger im Spiel und so viel 

vorweg, er brachte die nötige Stabilität auf dieser Position zurück. Die Partie plätscherte 

nach Wiederanpfiff lange so dahin. Kelbra wollte, aber konnte nicht so richtig und 

Amsdorf verlor aufgrund der Platzverhältnisse die Lust am Fußballspielen, auch einige 

fragwürdige Entscheidungen des Schiri Gespanns sorgte für Unmut. Eine der besten 

Chancen hatte noch Philipp Stache, der sich auf dem rechten Flügel aufrieb, doch sein 

Abschluss war zu zentral für den Heimkeeper. 

Und es kam, wie es kommen musste, in Person des Japaners Ryuma Fukudome erzielte 

Kelbra in der 76. Minute den Ausgleich. Ein Freistoß aus dem Halbfeld wird von Keeper 

Tretropp nach vorn weggefaustet, genau in die Füße von Fukudome, der den Ball folglich 

ins Netz drischt. 

Normalerweise ist nach so einem Spielverlauf die Moral am Boden und gerade bei einem 

so jungen Team ist es schwierig, nochmal ein Gang hochzuschalten. Dennoch blieben 

die Köpfe der Romonta-Elf oben und das sollte belohnt werden.  Nach einer längeren 

Verletzungsunterbrechung eines Spielers des Heimteams schöpften die Schützlinge von 

Trainer Farih Kadic noch mal neue Kraft und schnürten die Kelbraer hinten rein. Ein 

Schuss von Anes Sijaric landete noch in den Armen des Torhüters. Kurz vor Ende der 

Partie folgte dann aber doch der erlösende und viel umjubelte 3:2 Siegtreffer durch Tom 

Butzmann. Nach einer geklärten Ecke flankt Sebastian Dose noch mal in den 

Sechzehner und findet den vorn gebliebenen Butzmann, der ins lange Eck einnickt. Ein 

kleines Aufbäumen der Kelbraer versandete jedoch, sodass man beim Abpfiff die Steine, 

die den Amsdorfern vom Herzen gefallen sind hören konnte. 

Schlussendlich gewinnt Amsdorf die erste Partie der neuen Saison verdient, da man die 

bessere Mannschaft war, aber von der kämpferischen Einstellung der Hausherren zu oft 

beeindrucken ließ. Dennoch kann man diesen Sieg auch als Sieg der Moral bezeichnen. 

Man merkte einigen jungen Akteuren noch die Aufregung an, dann aber nach diesem 

Spielverlauf noch einmal zurückzukommen, verdient Anerkennung. 

1.FC Romonta Amsdorf: D. Tretropp, T. Butzmann, V. Culibrk (46. S. Dose), L. Kunze, 

M. Paulik (83. M. Siedler), M. Amari (54. A. Sijaric), D. Hotopp, N. Odovic, A. Gründler 

(74. J. Körtge), J. Schock, P. Stache (90.+4. W. Jung) 

Bank: E. Deininger, V. Lindau                                    Trainer: F. Kadic 

Tore: 0:1 (2. Schock), 0:2 (29. Gründler), 1:2 (40. Shpikula), 2:2 (76. Fukudome), 2:3 (89. 

Butzmann) 

Schiedsrichter: M. Theumer (Ammendorf)                                  Zuschauer: 155 



 11 

Weitere Ergebnisse des 1. Spieltags: 

      Süd 

SV Bl.-W. Farnstädt  Abbr. VfB 1906 Sangerhausen 

SV Edelweiß Arnstedt 1:1 SV 1890 Westerhausen 

SC Bernburg  3:1 BSV Halle-Ammendorf 

SSC Weißenfels 2:3 SV Blau-Weiß Dölau 

Nord 

SG R-W Thalheim 1:0 SSV 80 Gardelegen 

SV Dessau 05  3:0 Haldensleber SC 

SV Eintracht Elster 3:3 MSC Preussen 

FC G-W Piesteritz 0:2 SV Fortuna Magdeburg 

FSV Barleben   0:0 1. FC Bitterfeld-Wolfen 

 

Neue Tornetze auf dem Amsdorfer Sportplatz 

Nun kommt es ja doch mitunter vor, dass der eine oder andere Spieler das Tor verfehlt 

oder der Ball ins Toraus geklärt wird. In den letzten Jahren zeigten die alten Auffangnetze 

auf dem Amsdorfer Hauptplatz größere Lücken, sodass Torhüter oder Spieler längere 

Zeit brauchten, um den Ball wieder ins Spiel zu bringen.  

Dieser Zustand war auf Dauer nicht mehr tragbar und so wurden neue Tornetze gekauft. 

Angebracht wurden diese von den ehrenamtlichen Helfern im Verein in mühevoller Arbeit. 

Zudem wurden die Befestigungsstangen als zusätzliches Highlight in Vereinsfarben 

gepinselt. 

Nun hoffen wir, dass unsere Kicker aus Amsdorf diese neuen Netze nicht zu oft in 

Anspruch nehmen, sondern den Ball in die richtigen Maschen bugsieren.  

An dieser Stelle noch einmal vielen Dank an fleißigen Helfer Armin Wolter, Tino Hammer, 

Norbert Rauth, Heiko Schneemann, Werner Heidenreich und Ulrich Horst. 

 
Fotoquelle: privat 
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Vorschau 

 

Am kommenden Wochenende wird unsere Romonta-Elf wieder auf fremden Platz gefragt 

sein. Man trifft am dritten Spieltag auf den Sportclub Bernburg, der vor Beginn der Saison 

aus den ehemaligen Vereinen Askania und Schwarz-Gelb fusionierte. Den ersten 

Spieltag gewannen die Bernburger für einige vielleicht überraschend mit 3:1 gegen den 

ehemaligen Verbandsligameister BSV Halle-Ammendorf. Auch in der Vorbereitung zeigte 

die Mannschaft von Trainer Benjamin Lehmeier, dass mit dem SC diese Saison zu 

rechnen ist. Neben einem knappen 1:2 gegen Inter Leipzig und einem torreichen 3:3 in 

Wernigerode, gewann man souverän den traditionsreichen Sparkassen-Cup und damit 

den ersten Titel der noch jungen Vereinsgeschichte. Die Fusion der beiden Bernburger 

Fußballclubs scheint in der noch frühen Saison durch Bündeln der Kräfte, Früchte zu 

tragen. Neben Mario Hesse und Alexander Naumann von Dessau 05 landete man in der 

vergangenen Woche noch einen weiteren Transfercoup. Dimitrios Komnos kommt mit der 

Empfehlung von 26 Regionalliga-Partien und 59 Oberliga-Partien vom FSV Fürstenwalde 

und gibt dem eh schon umfangreichen Bernburger Kader eine zusätzliche Option. Für 

unsere Amsdorfer Kicker wird es eine echte Bewährungsprobe in Bernburg zu bestehen. 

Doch wie man unseren Trainer Farih Kadic kennt, wird er nichts unversucht lassen, um 

auch in diesem Auswärtsspiel die Punkte einzufahren. 

Weitere Partien des dritten Spieltags: 

      Süd 

Fr., 13.08.21|19:00 BSV Halle-Ammendorf : SV Blau-Weiß Dölau 

Sa., 14.08.21|14:00 SV Bl.-W. Farnstädt  : SV Edelweiß Arnstedt 

So., 15.08.21|14:00 SSC Weißenfels : SV 1890 Westerhausen 

14:00   SV Kelbra 1920  : VfB 1906 Sangerhausen 

Nord 

Fr., 13.08.21|19:00 SG Rot-Weiß Thalheim : MSC Preussen 

Sa., 14.08.21|14:00 1. FC Bitterfeld-Wolfen : Haldensleber SC 

So., 15.08.21|14:00 SV Dessau 05  : SV Eintracht Elster 

14:00   FC G-W Piesteritz : SSV 80 Gardelegen 

14:00   FSV Barleben  : SV Fortuna Magdeburg 

 


